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Mitteilungen
Flughafen Zürich. Der gewerbsmässige Verkehr ist

— verglichen mit dem gleichen Monat des Vorjahres —
im März 1961 wiederum stark angestiegen. Die Zahl der
Starts und Landungen hat um 13% zugenommen, während
die Wachstumsisaten im Passaglerverkehr 32%, im
Frachtverkehr 13% und im Postverkehr 25% betragen. 23% der
Starts unäife Landungen im Linienverkehr erfolgten mit
Strahlflugzeugen, Es sind folgende Ergebnisse erzielt worden

(März 1960 in Klammern): Passagiere 107 806 (81738),
Fracht 1572 (1385) t, Post 338 (271) t. Rund 85% der
Fluggäste haben ihre Reise in Zürich begonnen bzw. beendet.
Die Verkehrss^tee wunde am 30. März (Gründonnerstag)
mit 5083 Passagieren erreicht. Der am 1. April in Kraft
getretene Sommerflugplan hat dem Flughafen einen weiteren
Verkehrszuwachs gebracht. 26 Fluggesellschaften bedienen
ihn im regelmässigen Linienverkehr.

Persönliches. Die Naturwissenschaftliche Fakultät der
Universität Tübingen hat unseren G. E. P.-Kollegen Georg
Peyer, dipl. Masch.-Ing., Präsident der Firma Trüb, Täuber
& Co. AG. in Zürich, in Würdigung seiner Leistungen für die
Förderung der Entwicklung wissenschaftlicher Apparate und
der Zusammenarbeit zwischen Wissenschaft und Industrie
zum Ehrendoktor ernannt.

Nekrologe
f Agostino Nizzola, dipl. Masch.-Ing., Dr. h. c, von Loco

TT, geboren am 18. Febr. 1869, Eidg. Polytechnikum 1887—91,
G. E. P., gewesener Präsident der AG Motor-Columbus und
anderer Gesellschaften, ein Pionier unserer Elektrizitätswirt-
schaft, ist am 19. Juni in Lugano gestorben.

t Arturo Pastorelli, dipl. Kult.-Ing. S. I. A., G. E. P., von
Crana TT, geboren am 10. Okt. 1913, ETH 1932—36, Inhaber
eines Photogrammeter- und Vermessungsbüros in Lugano,
ist am 21. Mai gestorben.

t Ernst Dünner, dipl. Masch. Ing., G. E. P., von Zürich,
geboren am 2. März 1887, Eidg. Polytechnikum 1905—10,
Professor für Elektromaschinenbau an der ETH 1923—57,
ist am 18. Juni gestorben.

Wettbewerbe
Schutzengelkirche in Gossau SG. Projekt-Wettbewerb

unter den römisch-katholischen Architekten, die seit mindestens

1. Januar 1960 im Kanton St. Gallen niedergelassen
oder heimatberechtigt sind. Fünf Architekten sind besonders
eingeladen worden. Für fünf Preise stehen 14 000 Fr. zur
Verfügung. Architekten im Preisgericht: Paul Biegger,
Stadtbaumeister, St. Gallen, Hermann Baur, Basel, und
Josef Schütz, Zürich. Abzuliefern sind: Lageplan, Grundrisse,
Fassaden, Schnitte und Modell 1:200, Kubaturberechnung,
Bericht. Anfragetermin 31. August, Ablieferungstermin 30.
November 1961. Die Unterlagen können gegen 50 Fr. Hinterlage

(Postcheckkonto IX 4028 Kath. Kirchgemeinde Gossau)
bei defiSferwaltung der Kirchgemeinde bezogen werden.

Kinderheim Johanneuni in Neu St. Johann. Projektwettbewerb

unter fünf eingeladenen, mit je 1000 Fr. fest
honorierten Teilnehmern. Fachleute im Preisgericht: P. Biegger,
Stadtbai_me_ster, St. Gallen, E. Brantschen, St. Gallen, M.
Korner, Luzern, H. Brunner, Wattwil. Ergebnis:
1. Preis (2500 Fr. und Empfehlung zur Weiterbearbeitung)

Hans Burkard, St. Gallen
I^Prels (1400 Fr.) Walter Heeb, St. Gallen
3. Preis (1100 Fr.) Felix Schmid, Rapperswil

Die Ausstellung im Johanneum, Neu St. Johann dauert
noch bis Ende Juni.

Künstlerische Ausgestaltung der Handelshochschule St.
Gallen (SBZ 1960, H. 52, S. 844). Aula (auf 4 Eingeladene
beschränkt): 4 Entwürfe; Aufgabe A: 66 Entwürfe;
Aufgabe B: 163 Kunstwerke. Ergebnisse:
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